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• 1879 gegründet

• Aktiv in der Kinder-, Jugend-, und Familienhilfe, Sozialpsychiatrie und der 
Altenhilfe 

• Über 1 900 Mitarbeitende

Einige Fakten



„Erfahrungen der inklusiven Inobhutnahme 
WG Blickwinkel“

Entstehung / unsere Ausgangslage
„arme, leiblich oder geistig verkommene Kinder 
jeder Confession in geeignete Pflege zu 
nehmen und den Armen der Stadt in ihrem 
Hauswesen, sowie insonderheit in 
Krankheitsfällen mit Hülfe und Rath an die Hand 
zu gehen“. (Aus §1 der Statuten des Elisabeth-
Vereins in Marburg vom 15. Oktober 1879)

---> 2021

• Angebote der Jugendhilfe SGB 
VIII  §27 ff -> stationäre Settings 34, 
35(a), 42 (ION) 

• Intensivangebote („IBW“)
• Kernkompetenz – Jugendhilfe
• Tochtergesellschaften - Weitere 

Träger
• Umstrukturierung nach 2015/2016
• KJSG 2021 + BTHG …



Entstehung / Ausgangslage Jugendamt Stadt Marburg

• ION nach § 42 + Einzugsgebiet der KJP 2

• Vermischungen SGB VIII + SGB IX + SGB XII + SGB XY

Gespräch am 
grünen Tisch



• Gestaltung eines strukturierten pädagogischen Alltags

• Unterstützung bei der Erlangung schulischer Ziele und Entwicklung beruflicher Perspektiven sowie 
Befähigung zur Teilhabe am beruflichen und sozialen Leben

• Auseinandersetzung mit geschlechtsspezifischen Problemlagen und traumatischen Erfahrungen

• Gestaltung von pädagogischen Prozessen und damit verbundener Verantwortungsübernahme

• die Aufarbeitung emotionaler und sozialer Defizite

• Beziehungs- und Bindungsangebote/Freizeitangebote

Aufgabenfelder / Anforderungen





wie gelingt es

• Start als Projekt 2022

• Kooperationen mit Fachkliniken (KJP UKGM + Vitos Marburg)

• Gründung und Begleitung durch Fachbeirat (TN: Leitung ASD, Teamleitung §42 

Teamleitung §35, Heimaufsicht, Leitung KJP UKGM, Leitung KJP Vitos Marburg, Leitungen unseres 

Trägers Vorstand, GBL, BL, GL)



Inklusives Schutzkonzept ?? -> !!



Und im Alltag ?...



„Theoretisch soll das Jugendamt seit 01.01.24 als Verfahrenslotse fungieren, in 

der Praxis insbesondere bei ION gestaltet sich das jedoch anders.“

„Da sind oftmals die Zuständigkeiten klar abgegrenzt.“

„Die Strukturen sind nicht bei allen Landkreisen und kreisfreien Städten gleich 

gegliedert. Das ist oftmals für uns schwierig, da wir uns immer neu zurecht 

finden müssen.“

„Es gibt noch zu wenige Einrichtung zur inklusiven Inobhutnahme, obwohl sich 

das Vorhalten ausreichender Plätze aus Art. 16 der UN-BRK ergibt.“



„Teilweise braucht es von jetzt auf gleich Sonderdienste (FLS/ Pflegedienst/ 
Teilhabeassistenz): so schnell häufig nicht umsetzbar und immer auch die Frage 
der Finanzierung. Thema Konflikt von Pflegekasse, da Kind „vollstationär“ 
untergebracht ist. Probleme bei Implementierung ambulanter Leistungen 
(Pflegedienst)… das kostet Zeit, zu klären. Hilfreich wäre, wenn ein Kostenträger 
alle Kosten übernimmt und dann mit entsprechenden Stellen abrechnet.“

„Gem. §80 (2) Nr. 4 SGB VIII sollen Einrichtungen und Dienste eine gemeinsame 
Förderung ALLER unter Berücksichtigung spezifischer Bedarfslagen 
gewährleisten.Das ist teilweise schwierig, je nach Bedarfslagen, da mitunter das 
Personal nicht ausreicht. Mal brauchst du 1, mal 20 Fachkräfte, um für alle 
Bedarfslagen gewappnet zu sein.“



• Bedarfsabgleich
• Neuverhandlung -> Stellenschlüssel 1 : 0,6

-> Auslastung 83 %
-> Tagessatz

Zukunft: Austausch - Abgleich - Neuausrichtung (?)



…



Vielen herzlichen Dank !
Homepage https://elisabeth-verein.de/

Oder schaut auf unseren Social Media Kanälen vorbei:

https://www.youtube.com/watch?v=OKapWK8lRiw
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